
Unsichtbar herrschest du im Leib, und die Glieder gehorchen dir.
Du schaust und hörst und die Dinge kommen zu dir und sind in
dir, um in deinem Gedächtnis zu bleiben, wo du über unendlich
viele Bilder herrschst, die ohne dich nicht mehr wären. Weit ist die
Welt, die du umfassest, o meine Seele, und niemand kennt ihre
Grenzen! Was suchtest du denn draußen, was doch in dir ist! Du,
die du schön in dir selbst bist, angetan mit allem, was schön ist,
und selbst besser, als was du als außer dir liebtest. Bewahre deine
Liebe in dir, auf daß sie dir nicht entfliehe — die du dich in den
Dingen liebst, die du liebst, und in dem, was schön ist, nur deine
eigene Schönheit wiederfindest.

Aber vergebens hast du dich in deinen Gedanken gesucht, die kom¬
men und gehen, die geboren werden und sterben — bist in deinen
eigenen Tiefen unter den Gedanken umhergeirrt, die nicht mehr
sind. Du gehst vorüber mit dem, was vorübergeht, und bald wirst
du nicht mehr sein. Nicht in dir ist deine Bleibe. — Aber wo ist
denn meine Bleibe, da alles in mir und außer mir vorbeigeht? —

Über dir ist, was nicht vorübergeht, wovon keiner sagt: »wann
war das denn und wann wird das sein?« sondern: »das ist und
wird immer sein«. Bleibe in dem, was bleibt, daure in dem, was
dauert! Geh' über dich hinaus, du, die du dich über die Himmel hin¬
ausgeschwungen hast, über die Sonne, über den Mond, und über
die sichtbaren Sterne —, um in dir zu bleiben, die du unsichtbar
bist. Hebe dich über dich hinaus! Geh' und finde wieder zu Gott!
— Aber wo ist denn mein Gott, daß ich ihn halte und nicht mehr
verlasse? Wie soll ich ihn je erreichen, wenn er über mir ist und so

erhaben, daß ich ihn nicht erreichen kann?
— Er ist in dir, über dir, o meine Seele. Erhebe dich bis zu dir!
Erhebe dich über dich, bis du bei ihm bist! Liebe Gott! Er ist deine
Liebe. Die Liebe, mit der du bist, die Liebe, die in dir liebt, und die
Liebe, die du liebst. Deine Liebe erhebt dich, die du liebst, über
dich, so daß du nicht mehr in dir weilst und dich ihm zuwendest,
der die Liebe deiner Liebe ist.
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